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Nationales Vorwort 

Das internationale Dokument IEC 86B/4040/CD:2016 „Fibre optic interconnecting devices and passive 
components – Basic test and measurement procedures – Part 3-21: Examinations and measurements – 
Switching time“ (CD, en: Committee Draft) ist unverändert in diesen Norm-Entwurf übernommen worden. 
Dieser Norm-Entwurf enthält eine noch nicht autorisierte deutsche Übersetzung. 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung des CD entsprechend 
der diesbezüglich durch die IEC erteilten Erlaubnis beigefügt. Die Nutzungsbedingungen für den deutschen 
Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den englischen IEC-Text. 

Das internationale Dokument wurde vom SC 86B „Fibre optic interconnecting devices and passive 
components“ der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) erarbeitet und den nationalen 
Komitees zur Stellungnahme vorgelegt. 

Die IEC und das Europäische Komitee für Elektrotechnische Normung (CENELEC) haben vereinbart, dass 
ein auf IEC-Ebene erarbeiteter Entwurf für eine Internationale Norm zeitgleich (parallel) bei IEC und 
CENELEC zur Umfrage (CDV-Stadium) und Abstimmung als FDIS (en: Final Draft International Standard) 
bzw. Schluss-Entwurf für eine Europäische Norm gestellt wird, um eine Beschleunigung und Straffung der 
Normungsarbeit zu erreichen. Dokumente, die bei CENELEC als Europäische Norm angenommen und ratifi-
ziert werden, sind unverändert als Deutsche Normen zu übernehmen. 

Da der Abstimmungszeitraum für einen FDIS bzw. Schluss-Entwurf prEN nur 2 Monate beträgt, und dann 
keine sachlichen Stellungnahmen mehr abgegeben werden können, sondern nur noch eine „JA/NEIN“-Ent-
scheidung möglich ist, wobei eine „NEIN“-Entscheidung fundiert begründet werden muss, wird bereits der CD 
als DIN-Norm-Entwurf veröffentlicht, um die Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit frühzeitig berücksichtigen 
zu können. 

Für dieses Dokument ist das nationale Arbeitsgremium UK 412.7 „LWL-Verbindungstechnik und passive 
optische Komponenten“ der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik in DIN 
und VDE (www.dke.de) zuständig.  

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf ein Dokument ohne Angabe 
des Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich 
die Verweisung auf die jeweils aktuellste Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe des Dokuments. 

Der Zusammenhang der zitierten Dokumente mit den entsprechenden Deutschen Dokumenten ergibt sich, 
soweit ein Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. 
Beispiel: IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als 
DIN EN 60068 ins Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO [und/oder] IEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 61300-3-21:2016-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) diese Ausgabe wurde technisch überarbeitet und dabei Überlappungen mit IEC 60876-1 beseitigt sowie 
Klarstellungen an Begriffen und Diagrammen vorgenommen. 
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Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – 
Grundlegende Prüf- und Messverfahren – 

Teil 3-21: Untersuchungen und Messungen – Schaltzeit  

1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der IEC 61300 ist ein Verfahren zur Messung der Schaltzeit und zugehöriger Leistungsparameter 
eines optischen Schalters, wenn die Aktivierungsenergie zur Änderung des Schaltzustands angewendet oder 
entfernt wird. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

IEC 61300-1, Fibre optic interconnecting devices and passive components – Basic test and measurement 
procedures – Part 1: General and guidance 

IEC 61300-3-4, Fibre optic interconnecting devices and passive components – Basic test and measurement 
procedures – Part 3-4: Examinations and measurements – Attenuation 

IEC 60876-1:2014, Fibre optic interconnecting devices and passive components – Fibre optic spatial 
switches – Part 1: Generic specification 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Latenzzeit 
3.1.1 
Latenzzeit 
<Schalten vom getrennten Zustand zum leitenden Zustand> Zeit, die vergangen ist, bis die Ausgangsleistung 
eines festgelegten Ausgangsanschlusses 10 % des stationären Wertes der Ausgangsleistung erreicht hat, 
von dem Zeitpunkt an, an dem die Aktivierungsenergie bei einem Normal-an-Schalter angewendet oder bei 
einem Normal-aus-Schalter entfernt wird 

3.1.2 
Latenzzeit 
<Schalten vom leitenden Zustand zum getrennten Zustand> Zeit, die vergangen ist, bis die Ausgangsleistung 
eines festgelegten Ausgangsanschlusses 90 % des stationären Wertes der Ausgangsleistung erreicht hat, 
von dem Zeitpunkt an, an dem die Aktivierungsenergie bei einem Normal-an-Schalter entfernt oder bei einem 
Normal-aus-Schalter angewendet wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Bei einem verriegelnden optischen Schalter wird im Fall des Schaltens vom leitenden in 
den getrennten Zustand Aktivierungsenergie angewendet oder entfernt. 

3.2 
Anstiegszeit 
Zeit, die vergangen ist, bis die Ausgangsleistung des festgelegten Ausgangsanschlusses von 10 % des stati-
onären Wertes des leitenden Zustands auf 90 % des stationären Wertes des leitenden Zustands angestiegen 
ist 
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3.3 
Abfallzeit 
Zeit, die vergangen ist, bis die Ausgangsleistung des festgelegten Ausgangsanschlusses von 90 % des stati-
onären Wertes des leitenden Zustands auf 10 % des stationären Wertes des leitenden Zustands abgefallen 
ist 

3.4 
Prellzeit 

3.4.1 
Prellzeit 
<Schalten vom getrennten Zustand zum leitenden Zustand> Zeit, die vergangen ist, bis die Ausgangsleistung 
eines festgelegten Anschlusses zwischen 90 % und 110 % des stationären Wertes der Ausgangsleistung 
gehalten wird, von dem ersten Zeitpunkt an, an dem die Ausgangsleistung eines festgelegten Ausgangsan-
schlusses 90 % des stationären Wertes der Ausgangsleistung erreicht 

3.4.2 
Prellzeit 
<Schalten vom leitenden Zustand zum getrennten Zustand> Zeit, die vergangen ist, bis die Ausgangsleistung 
eines festgelegten Anschlusses zwischen 0 % und 10 % des stationären Wertes des leitenden Zustands der 
Ausgangsleistung gehalten wird, von dem ersten Zeitpunkt an, an dem die Ausgangsleistung eines festge-
legten Ausgangsanschlusses 10 % des stationären Wertes des leitenden Zustands der Ausgangsleistung 
erreicht 

3.5 
Schaltzeit 
3.5.1 
Schaltzeit 
<Schalten vom getrennten Zustand zum leitenden Zustand> 

ts = tl + tr + tb 

Dabei sind tl, tr und tb die Latenzzeit, Anstiegszeit bzw. Prellzeit 

3.5.2 
Schaltzeit 
<Schalten vom leitenden Zustand zum getrennten Zustand> 

ts = tl’ + tf + tb’ 

Dabei sind tl’, tf und tb’ die Latenzzeit, Abfallzeit bzw. Prellzeit 

4 Prüfaufbau 

4.1 Allgemeine Beschreibung 

Für jeden optischen Pfad durch den zu prüfenden Schalter wird ein stabiles optisches Signal einer optischen 
Quelle an den/die Eingangsanschluss/-anschlüsse angelegt und der zeitabhängige optische Signalpegel 
bezogen auf den Zeitpunkt gemessen, zu dem die in der Einzelbestimmung festgelegte Aktivierungsenergie 
angewendet oder entfernt wird. 

4.2 Optische Quelle (S) 
(en: optical source) 

Die Ausgangsleistung der Quelle muss für die zur Durchführung der Messungen erforderliche Dauer ausrei-
chend stabil sein. Sofern nichts anderes festgelegt ist, gelten die Festlegungen für die Stabilität der optischen 
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